Merkmale

einer guten Fachschaft/Fachkonferenz
	1. Die Ziele der Fachkonferenz werden von den Mitgliedern gemeinsam erstellt und umgesetzt.

     
	2. Die Fachkonferenz berät und beschließt didaktische und methodische Fragen des Faches.

	3. Die Fachkonferenz hat eine Leitung.
	4. Die Konferenzmitglieder erwarten von der Leitung die Übernahme wesentlicher Aufgaben: z.B.: Vorbereitung der Sitzungen, Vertretung nach außen, Verantwortung für Beschlüsse...

	5. Konflikte werden in den Fachkonferenzmitgliedern offen ausgesprochen.
	6. Die Arbeit der Fachkonferenz wird von der Schulleitung voll unterstützt.

	7. Wenn ein Mitglied fehlt, übernehmen andere Mitglieder die Arbeit bzw. Aufgaben.
	8. Die Arbeitsergebnisse der Fachgruppe werden protokolliert und dem gesamten Kollegium vorgestellt.

	9. Die Anwesenheit an den Fachkonferenzen ist für alle Fachkollegen und- kolleginnen verpflichtend.
	10. Die Qualität der Arbeit ist gut, weil alle Mitglieder entsprechend beteiligt sind.

	11. Stoffverteilungspläne werden von der Fachkonferenz erstellt und sind verpflichtend für das Fachkollegium.
	12. Die Termine für die Arbeit in der Fachgruppe werden gemeinsam abgestimmt. Die Fachschaft tagt mindestes zweimal im Jahr.

	13. Die Arbeitstermine in der Fachschaft sind für alle verbindlich.
	14. Alle Fachschaftsmitglieder sind an der Unterrichtsentwicklung interessiert.

	15. Die Fachschaft versteht sich als Team.
	16. Erforderliche Rahmenbedingungen für die Arbeit in der Fachschaft werden von der Schulleitung geschaffen.

	17. Die Verantwortung für die Arbeit der Fachschaft trägt das gesamte Fachschaftskollegium.
	18. Das Kollegium weiß die Kreativität und Sachkenntnis dieser Gruppe zu schätzen.

	19. Sitzungen finden regelmäßig statt und sind zeitlich auf ca. zwei Stunden begrenzt.
	20. Die Fachgruppe hat ein starkes         “ Wir- Gefühl“.

	21. Die Verantwortung für die Arbeit übernimmt die Leitung der Fachkonferenz.
	22. Die Ziele aller Gruppenmitglieder stimmen weitgehend überein.

	23. Die Mitglieder der Fachschaft wollen die Grundsätze der Teamarbeit berücksichtigen.
	24. Teamtraining ist die Vorraussetzung für die Zusammenarbeit in der Fachschaft.

	25. Die Fähigkeiten und Qualifikationen aller Mitglieder werden von der Fachschaft sinnvoll eingesetzt.
	26. Die Mitglieder zeichnen sich durch hohe fachliche Qualifikation aus.

	27. Die Gruppenmitglieder stehen einander nahe.
	28. Für die Arbeit der Gruppe sind alle Mitglieder gleich verantwortlich.


	29.  Alle Teammitglieder bemühen sich um ein Arbeitsklima, das den Erfolg und die Zufriedenheit fördert.
	30. Die Anwesenheit der Schulleitung an den Fachkonferenzen ist stets erforderlich.

	31. Teamübungen fördern die Zusammenarbeit in der Gruppe.
	32. Kommunikationstechniken müssen erlernt werden, damit Gespräche erfolgreich ablaufen.

	33. Die Mitglieder werden dazu ermuntert, ihr Wissen und ihre Fähigkeit außerhalb der Gruppe zu erweitern.
	34. Die organisatorischen Vorbereitungsarbeiten werden stets von der Leitung durchgeführt.

	35. Besondere Arbeitsbelastungen durch die Fachkonferenz werden geregelt.
	36. Die Fachschaftsmitglieder bemühen sich, die Arbeitsbelastung für den einzelnen zu begrenzen.

	37. Vereinbarungen und Absprachen werden eingehalten
	38. Die Sitzungen laufen nach festen Regeln ab.

	39. Die Fachschaft braucht Moderation, die von jedem Kollegen/ jeder Kollegin übernommen werden kann.
	40. In der Gruppe gibt es im allgemeinen keine Dominanzprobleme mit einzelnen Mitgliedern.

	41. Nach außen tritt das Team geschlossen auf. Meinungsverschiedenheiten werden nicht öffentlich ausgetragen.
	42. Die Gruppenmitglieder haben auch privat guten Kontakt untereinander.

	43. Die Teamsitzungen sind in der Regel effektiv.
	44. Persönliche Interessen und Ziele der Mitglieder der Fachschaft werden offen ausgesprochen.

	45. Der Informationsfluss zwischen den Mitgliedern ist gut.
	46. Das Team entwickelt im Konsens Grundregeln für die Arbeit.

	47. Neue Ideen und Anregungen, die von außen kommen, werden konstruktiv aufgenommen.
	48. Die Vorbereitungsarbeiten für die Sitzungen werden auf alle Fachkonferenzmitglieder verteilt.

	49. 
	50. 

	51. 
	52. 


